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Programmbeschreibung 
Das Kulturassistenzprogramm ist ein projektbezogenes Förderprogramm für Vereine, Verbände und Redaktio-
nen der deutschen Minderheiten (DMi) und ein Stipendium für Nachwuchskräfte, die in den Organisationen 
der deutschen Minderheit engagiert sind. Damit leistet es einerseits einen Beitrag zur Unterstützung der Entwick-
lung der Institutionen der deutschen Minderheiten und andererseits zur praxisnahen Qualifizierung von 
Nachwuchskräften.  

In einem Zeitraum vom 29.01.2024 bis 18.02.2024 kann sich die antragstellende Organisation bewerben, 
um ein besonderes Projekt oder ein Entwicklungsvorhaben im Kultur-, Jugend-, Bildungs- oder Medienbe-
reich durchführen zu können. Dabei plant sie, einer Nachwuchskraft Einblick in die Projektarbeit und die 
Tätigkeit der Institution zu geben. Das ifa begleitet während der Programmlaufzeit durch ein Qualifizierungs-
angebot und individuelle Beratung, die Verantwortung für die Durchführung und den Erfolg der Projekte 
tragen die Institution und die Kulturassistenz. 
 

Was beinhaltet das Stipendium? 
• Förderung der Kulturassistenz in länderabhängiger Höhe von 300 € bis zu 500 € monatlich 

in einem Zeitraum zwischen April und 30.11.2024 
• Weiterbildungsseminar für die Kulturassistenz 
• Begleitung durch das ifa  

 

Voraussetzungen der antragstellenden Organisation 
• Die Institution ist ein Verein, Verband oder eine Redaktion der deutschen Minderheit aus 

dem östlichen Europa oder Zentralasien. 
• Die Organisation stellt einen Arbeitsplatz mit Computer, Telefon und Mailadresse bereit 

und übernimmt alle dafür anfallenden Kosten.  
• Die Gastinstitution stellt der Kulturassistenz eine feste Ansprechperson zur Seite, die wäh-

rend des Programms unterstützt, berät und begleitet.  
• Die Organisation plant ein Projekt, für welches befristet zusätzliche personelle Unterstüt-

zung benötigt wird. 
• Der Kulturassistenz erhält Einblick in die internen Strukturen der Institution, ohne in das 

Tagesgeschäft eingebunden zu werden. Die vollständige Konzentration auf das Projekt muss 
gewährleistet sein.  

• Die Auswahl der Kulturassistenz erfolgt durch ein eigenständiges, öffentlich ausgeschriebe-
nes Bewerbungsverfahren in Abstimmung mit dem ifa.  
 

 

 

 



 

 
 

Voraussetzungen der Kulturassistenz 
• Nachwuchskraft der deutschen Minderheit oder ehrenamtliche Person, die sich in den Orga-

nisationen der deutschen Minderheiten vor Ort engagiert  
• Sehr gute Deutschkenntnisse 
• Interesse und hohes Maß an Motivation  
• konkrete persönliche und berufliche Ziele für einen Austausch 
• Teilnahme an den durch das ifa angebotenen Weiterbildungs- und Vernetzungsmaßnahmen  

 

 

Ablauf 
Interessierte Vereine, Verbände oder Redaktionen der deutschen Minderheit können sich mit einem Antrag 
auf eine Kulturassistenz bis zum 18.02.2024  bewerben. Das ifa trifft in Abstimmung mit dem jeweiligen 
Dachverband der Minderheit eine Auswahl. Die Entscheidungen werden per E-Mail übermittelt. 
Die ausgewählten Organisationen schreiben die Kulturassistenz mindestens zwei Wochen öffentlich aus und 
wählen in Absprache mit dem ifa eine Kulturassistenz aus. Die Kulturassistenz beginnt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt. Mit der Institution wird eine Vereinbarung abgeschlossen. 
 
In Abstimmung mit dem ifa erstellen die Ansprechperson der Organisation und die Kulturassistenz eine 
schriftliche Zielvereinbarung, worin Aufgaben und sinnvolle Maßnahmen zur Umsetzung des Projekts er-
fasst werden.  
 
Das Weiterbildungsseminar für die Stipendiat:innen wird vom ifa organisiert und ermöglicht den Aus-
tausch und die Vernetzung der Teilnehmenden. Angeboten wird eine inhaltliche Schulung zu einem relevan-
ten Thema, z.B. Projekt- und Ehrenamtsmanagement, Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit/Social Media sowie 
Train-the-Trainer-Seminare. 
 
Zum Programmabschluss schreibt die Kulturassistenz einen Bericht über die während des Projekts gesammelten 
Erfahrungen. In einem Bilanzierungsgespräch wird der Stand des Entwicklungsvorhabens sowie persönliche 
Eindrücke gemeinsam ausgewertet und reflektiert.  
 
* Das Kulturassistenzprogramm wird vorbehaltlich der Mittelbewilligung durch das Auswärtige Amt durchge-
führt. 
 
Stand: 25.01.2024 
 

Kontakt  
Institut für Auslandsbeziehungen (ifa)  
Charlottenplatz 17, D-70173 Stuttgart  
Ansprechpartnerin: Julia Herzog 
E-Mail: dmi-stipendien(at)ifa.de 
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